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Psychologie als Wissenschaft…

• …interessiert sich für das Erleben und Verhalten von Menschen.

• …versucht durch empirische Studien das Erleben und Verhalten von Menschen zu 
beschreiben, zu erklären und vorherzusagen. 

Erleben und Verhalten von Menschen = f(Person, Situation)
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Person

Situation

Erwerbstätige

x = 
Erleben und 

Verhalten

Prekäre Arbeit

Erleben und 
Verhalten
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Erwerbstätige

Prekäre Arbeit

Erleben und 
Verhalten

Abgeleitet aus dem Modell der Bedürfnishierarchie von Maslow (1954) von Kauffeld & Schermuly (2011)

Arbeitsplatz-
unsicherheit
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Meta-Analyse von Sverke et al. (2002): 

Folgen von Arbeitsplatzunsicherheit
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Ergebnisse der Meta-Analyse von Sverke et al. (2002): 

K = Anzahl an untersuchen Stichproben

N = Anzahl an untersuchen Personen über alle Stichproben hinweg

r = Zusammenhang zur Arbeitsplatzunsicherheit
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Folgen von Arbeitsplatzunsicherheit auf die 
mentale/psychische Gesundheit

Meta-Analyse von Rönnblad et al. (2019)

Ergebnisse:

Wahrgenommene Arbeitsplatzunsicherheit hat einen schädlichen Effekt auf die mentale 
Gesundheit:

 Das Erkrankungsrisiko steigt auf 32-48%, während das Risiko in der Bevölkerung bei 
5-30% liegt.

 Das steigende Risiko zeigt sich auch für spezifische Erkrankungen: 
depressive Symptome und Angstsymptomatik. 
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emotions-
orientiert

Coping

problem-
orientiert

Transaktionale 
Stressmodell 
(Lazarus & Folkman, 1984)
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Arbeitsplatzunsicherheit

Primäre Bewertung
gefährlich

Sekundäre Bewertung

mangelnde 
Ressourcen

ausreichende
Ressourcen

Stress kein Stress

Neubewertunghttps://de.wikipedia.org/wiki/Stressmodell_von_Lazarus
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Rahmenmodell der 
Gesundheitskonsequenzen 
prekärer Arbeit
(Tompa, 2007)
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Zusammenfassung
Psychologische Folgen von Arbeitsplatzunsicherheit als eine Facette prekärer 
Arbeit sind:

• kurzfristig für Personen: 
geringere Arbeitszufriedenheit und geringes Involvement

• langfristig für Personen: 
Beeinträchtigung v.a. der mentalen Gesundheit, höheres Erkrankungsrisiko

• kurzfristig für Organisationen: 
geringes Commitment, geringeres Vertrauen

• langfristig für Organisationen: 
geringere Leistung, höhere Kündigungsabsicht

• Folgen abhängig von vorhandenen Ressourcen; arbeitsbezogene 
Ressourcen sind jedoch meist aufgrund prekärer Arbeit auch beeinträchtigt
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Univ.-Prof. Dr. Eva Traut-Mattausch

FB Psychologie | Abt. Arbeits-, Organisations- und Wirtschaftspsychologie

eva.traut-mattausch@plus.ac.at


